
Ihr Bürgermeisteramt Bollschweil informiert:
Die Gemeinde Bollschweil setzt ab dem Jahr 2010 ein neues
EDV-Verfahren für das Finanzwesen ein. Mit dieser Umstellung wird auch
die Verständlichkeit unserer Bescheide und Rechnungen verbessert.

Damit wir die Umstellung möglichst reibungslos vollziehen können,
bitten wir nachfolgende Punkte zu beachten:

1. Viele der Einwohner zu denen Zahlungsbeziehungen bestehen
(für Grund- und Gewerbesteuer, Wassergebühren usw.) haben uns
eine Abbuchungsermächtigung erteilt. In diesen Fällen erfolgt auch
zukünftig die Abbuchung frühestens zum Fälligkeitstag der jeweiligen
Forderung. Es ist somit nichts weiteres zu beachten.

2. Sollten Sie uns bisher keine Abbuchungsermächtigung erteilt ha-
ben, so bitten wir Sie, bei künftigen Zahlungen immer das jeweilige
neue Buchungszeichen auf der Überweisung anzugeben. Sollten Sie
einen Dauerauftrag eingerichtet haben, so bitten wir Sie, auch hier
das Buchungszeichen entsprechend zu ändern.

Die neuen Buchungszeichen können Sie den Jahresbescheiden, die
Ihnen im Laufe des Monats Januar zugehen, entnehmen.

Hier nochmals unsere herzliche Bitte:
Erteilen Sie uns eine Abbuchungsermächtigung! Sie erleichtern uns damit
wesentlich die Arbeit und müssen nicht mehr an verschiedene Zahlungs-
fälligkeiten denken, unnötige Mahnkosten werden vermieden.

Ein entsprechendes Formular liegt den Jahresbescheiden bei oder
kann bei der Gemeindeverwaltung angefordert werden.

Sollten Sie noch Fragen haben, können Sie sich gerne an uns wenden.
(Hr. Zachow, Tel.: 9510-16, Fr. Hauser, Tel.: 9510-14, Hr. Weber,
Tel.: 9510-11)

Ihr Bürgermeisteramt Bollschweil

Anmeldepflicht für Hundehalter
Wir weisen darauf hin, dass nach § 10 der Hundesteuersatzung jeder
Halter eines Hundes verpflichtet ist, einen über drei Monate alten
Hund beim Bürgermeisteramt Bollschweil anzuzeigen. Alle in einem
Haushalt gehaltenen Hunde gelten nach § 2(3) dieser Satzung als
von den Haushaltsmitgliedern gemeinsam gehalten.

Als Nachweis für die ordnungsgemäße Meldung bekommt der Halter
für seinen Hund jedes zweite Jahr eine Hundesteuermarke. Die Hun-
desteuer beträgt 84 Euro für den Ersthund und für jeden weiteren
Hund den doppelten Betrag.
Für die Anmeldung ist Herr Weber, Tel. 07633 9510-11 zuständig.

Sprechstunden der
Rentenversicherung

Die Gemeinden Ehrenkirchen und Bollschweil lassen ab Januar 2010
die Rentenangelegenheiten der Bürgerinnen und Bürger direkt vom
Versichertenberater der Deutschen Rentenversicherung
Heinz-Joachim Bähr bearbeiten.

Herr Bähr erteilt Auskunft in allen Fragen der Deutschen Rentenversi-
cherung, hilft beim Ausfüllen von Formularen, Kontenklärungen und
nimmt Rentenanträge entgegen.

Seine Sprechtage werden zweimal pro Monat im Rathaus Ehrenkir-
chen stattfinden. Die Termine werden rechtzeitig bekannt gegeben.

Seine nächsten Sprechstunden sind am 21.01., 04. und 18.02.2010,
im Rathaus Ehrenkirchen, Jengerstr. 6, Erdgeschoss, Bespre-
chungsraum, Nr. 0.6.

Um telefonische Anmeldung beim Bürgermeisteramt Ehrenkirchen, Frau
Burget, Telefon 07633 804-21 oder Frau Kindel, Telefon 07633 804-23
wird gebeten.

Zum Sprechtag sind Versicherungsunterlagen, Personalausweis, Steue-
ridentifikationsnummer, Bankverbindung (IBAN + BIC) mitzubringen.

Sollten Sie die o.g. Sprechstunden nicht wahrnehmen können, hilft Ihnen
bei Ihren Fragen zur Rentenversicherung auch gerne das Regionalzen-
trum Freiburg der Deutschen Rentenversicherung, Heinrich-von-Ste-
phan-Straße 3, 79100 Freiburg, Telefon: 0761 20707-0, Fax: 0761
20707-110, E-Mail: regio.fr@drv-bw.de, weiter. Die Sprechzeiten des Re-
gionalzentrums Freiburg sind am Montag und Donnerstag von 8 bis 18
Uhr, am Dienstag und Mittwoch von 8 bis 16 Uhr und am Freitag von 8 bis
12 Uhr.

Ihre Gemeindeverwaltung
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Elterngeld und Elternzeit
Unterstützung für Familien
Am Dienstag, 19. Januar, informiert die Fachanwältin für Familien-
recht Susanne Besendahl über die Elternzeit und das Elterngeld. Die
Veranstaltung beginnt um 14:30 Uhr im Berufsinformationszentrum
(BIZ) der Agentur für Arbeit Freiburg, Lehener Straße 77.

Werdende Eltern freuen sich auf ihr Kind, haben aber auch viele Fra-
gen. Ein neuer Lebensabschnitt beginnt. Mit Kindern haben sie weni-
ger Zeit und zugleich einen größeren Finanzierungsbedarf. Besendahl
zeigt auf, wie Erwerbstätigkeit und Kinderbetreuung vereinbart werden
und welcher Elternteil welche Rolle übernehmen kann. Tipps gibt es
auch für Alleinerziehende. Werdende und junge Eltern wollen wissen:
Wer hat Anspruch auf Elterngeld und in welcher Höhe? Wie lange ist
die Bezugsdauer? Welche Regelungen gelten für die Elternzeit? Wo
sind Anträge zu stellen? Die Referentin klärt über diese Fragen auf.

Die Veranstaltung ist Teil der von Elsa Moser organisierten Vortrags-
reihe BIZ & Donna. Als Beauftragte für Chancengleichheit am Arbeits-
markt berät sie in der Agentur für Arbeit Freiburg in übergeordneten
Fragen der Frauenförderung, der Gleichstellung von Frauen und Män-
nern am Arbeitsmarkt und der Vereinbarkeit von Familie und Beruf.

Landwirtschaftszählung 2010 –
Informationen für die Landwirte
Im Jahr 2010 wird in Baden-Württemberg, in Deutschland sowie in allen
Staaten der Europäischen Union eine Landwirtschaftszählung durchge-
führt, mit der eine umfassende und grundlegende Bestandsaufnahme der
Agrarstruktur ermöglicht wird. In Baden-Württemberg ist das Statistische
Landesamt für die Durchführung dieser Erhebung zuständig.

In die Landwirtschaftszählung sind alle land- und forstwirtschaftlichen
Betriebe einbezogen, die bestimmte Erfassungsgrenzen erreichen
(z.B. 5 ha landwirtschaftlich genutzte Fläche oder 50 Ar Sonderkultu-
ren). In Baden-Württemberg sind das rund 47.000 landwirtschaftliche
Betriebe und gut 3.000 Forstbetriebe, die in den nächsten Tagen ei-
nen Fragebogen erhalten. Soweit wie möglich werden zur Entlastung
der Auskunftspflichtigen Teile des Erhebungsprogramms aus vor-
handenen Verwaltungsquellen übernommen. Das betrifft zum Bei-
spiel die Daten zur Bodennutzung (aus dem Gemeinsamen Antrag),
die Angaben zum Rinderbestand (aus dem HIT-Rinderregister) oder
die Beteiligung an Förderprogrammen (MLR).

Das Statistische Landesamt hat darüber hinaus weitere Maßnahmen
vorgesehen, um die Belastung für die Landwirte so gering wie möglich
zu halten. So bietet das Statistische Landesamt bis zum Rücksende-
termin über eine kostenlose Hotline (0800 5887854) telefonische Hilfe-
stellung beim Ausfüllen des Erhebungsbogens an. Beratung und Un-
terstützung kann auch vor Ort bei den unteren Landwirtschaftsbehör-
den („Landwirtschaftsamt“) erhalten werden. Ebenso wird eine Beant-
wortung des Fragebogens über das Internet möglich sein.

Das Statistische Landesamt bittet die Inhaber/-innen und Leiter/-innen der
Betriebe um ihre Unterstützung und Mitarbeit. Durch zuverlässige Anga-
ben und termingerechte Rückgabe bis zum 14. Mai 2010 können sie zum
erfolgreichen Gelingen der Landwirtschaftszählung beitragen.
Weitere Informationen zur Landwirtschaftszählung 2010 erhalten Sie
im Internet auf der Homepage des Statistischen Landesamts Ba-
den-Württemberg unter www.statistik-bw.de

LRA Breisgau-Hochschwarzwald,
Fachbereich Landwirtschaft
Aktuelles im Ackerbau (Pflanzenschutz, Düngung, Erosionska-
taster)
� Maiswurzelbohrer und seine Folgen für den Ackerbau
Informationsveranstaltung:
Donnerstag, 28. Januar 2010
Beginn 19.30 Uhr im Gasthaus „Adler“, Kirchhofen

Ratgeber „Steueränderungen 2010“
Bund der Steuerzahler informiert über zahlreiche Steuerände-
rungen zum Jahreswechsel
Wie zu jedem Jahreswechsel müssen sich Steuerzahler auch für das
Jahr 2010 auf eine Vielzahl von Änderungen im Steuerrecht einstel-
len, die dieses Mal erfreulicherweise größtenteils Entlastungen für
die Steuerzahler bringen. Wer dem Finanzamt nicht unnötig Geld
schenken will, sollte sich rechtzeitig informieren. Hilfestellung dabei
bietet der neue kostenlose Ratgeber „Steueränderungen 2010“ des
Bundes der Steuerzahler, der die wichtigsten Neuerungen im Steuer-
recht anhand zahlreicher Beispiele verständlich erläutert.
Informiert wird u.a. darüber, wie sich die Änderung beim Einkom-
mensteuertarif und die verbesserte steuerliche Abzugsfähigkeit von
Kranken- und Pflegeversicherungsbeiträgen auswirken. Die Ände-
rungen beim Kindergeld bzw. Kinderfreibetrag und das neue Faktor-
verfahren im Lohnsteuerabzugsverfahren werden ebenfalls darge-
stellt. Auch Unternehmer finden in „Steueränderungen 2010“ zahlrei-
che wertvolle Hinweise, so zum Beispiel zu den Änderungen bei der
Umsatzsteuer oder zur steuerlichen Behandlung von geringwertigen
Wirtschaftsgütern. Des Weiteren werden die erneuten Korrekturen
bei der Erbschaft- und Schenkungsteuer ausführlich erklärt.
Erhältlich ist der kostenlose Ratgeber „Steueränderungen 2010“
beim Bund der Steuerzahler Baden-Württemberg unter der gebüh-
renfreien Telefonnummer 08000 767778.

Schneechaos auf den Straßen
Finanzamt an Unfallkosten beteiligen
Die aktuellen winterlichen Straßenverhältnisse hatten für manche Auto-
fahrer negative Folgen. Bei dem Ärger über Rutschpartien und Auffahrun-
fälle sollten alle diejenigen, die mit dem eigenen PKW zur Arbeit fahren,
die steuerliche Seite nicht aus den Augen verlieren. Sie können unter be-
stimmten Voraussetzungen die Unfallkosten steuerlich absetzen. Darauf
weist der Bund der Steuerzahler Baden-Württemberg hin.
Soweit die Unfallkosten nicht durch den Arbeitgeber, durch den Schä-
diger oder durch die Haftpflicht- und Kaskoversicherung ersetzt wer-
den, können die entstandenen Aufwendungen grundsätzlich als Wer-
bungskosten geltend gemacht werden.
Steuerlich absetzbar sind auch Schadensersatzleistungen, die selbst
erbracht werden, um nicht den eigenen Schadenfreiheitsrabatt bei
der Versicherung zu verlieren. Genauso kann eine Wertminderung
steuerlich geltend gemacht werden, wenn der auf dem Arbeitsweg er-
littene Schaden am Auto nicht repariert wird.
Wichtig ist, nach Angaben des Bundes der Steuerzahler, dass dem
Finanzamt gegenüber der berufliche Zusammenhang der Unfallfahrt
begründet werden muss. Der Steuerzahlerbund rät, alle Belege für
die Reparatur aufzubewahren und bei der Einkommensteuererklä-
rung einzureichen.

� Abteilung Bollschweil
Montag, 18.01.2010, 19.30 Uhr, Gr. A / B, Unterricht UVV

� Abteilung St. Ulrich
Montag, 18.01.2010, 19.30 Uhr, Gr. 1 / 2 /N, Unterricht UVV
Samstag, 30.01.2010
Zu unserer alljährlichen Winterwanderung treffen wir uns um 19.00
Uhr beim Parkplatz hinter dem Gerstenhalmstüble. Um möglichst
vollzähliges Erscheinen wird gebeten.

18.01.2010
Senta Bernhard, Ölegarten 2 70 Jahre
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19.01.2010
Hans Fischer, Am Eckbach 15 70 Jahre
22.01.2010
Heinrich Rombach, Möhlinstr. 24 73 Jahre

Die Gemeinde Bollschweil entbietet allen Jubilaren die herzlichsten
Glück- und Segenswünsche - auch denen, die nicht genannt werden
wollen!

Samstag, 16.01.2010
Schnittgutsammelstelle im Langendobel von 10 – 12 Uhr geöffnet

Dienstag, 19.01.2010
Biotonne

Die Jugendmusikschule Südlicher Breisgau
lädt herzlich zu einer Serenade mit Kammermusik für Streicher ein. In
unterschiedlichsten Besetzungen vom Duo bis zum Streichorches-
ter, vom Alte-Musik-Ensemble bis zum Kontrabass-Ensemble spie-
len die Schüler und Schülerinnen Musik von Vivaldi, Dancla, Tschai-
kowsky, Holzer-Rhomberg, Händel u.v.m.
Die Serenade beginnt am Samstag, den 23. Januar, um 17 Uhr, im
Saal des Evangelischen Gemeindehauses in Schallstadt-Wolfenwei-
ler und am Sonntag, den 24. Januar, um 17 Uhr, im Saal der
BDB-Akademie in Staufen.
Der Eintritt ist frei, um Spenden zugunsten des Fördervereins der Ju-
gendmusikschule Südlicher Breisgau wird gebeten.

Serenade der Jugendmusikschule Südl. Br.:
� Samstag, 23.1., 17 Uhr, Saal des Ev. Gemeindehauses in

Schallstadt Wolfenweiler
� Sonntag, 24.1., 17 Uhr, Saal der BDB-Akademie in Staufen

Ökumenisches Bildungswerk Ehrenkirchen
Vortrag
MENSCHEN AUS AFRIKA
VOR DER „FESTUNG EUROPA“
Referent: Dr. Uwe Berndt, Studienhaus Wiesneck - Institut für politi-
sche Bildung Baden-Württemberg
Die EU ringt um Gemeinsamkeit und Glaubwürdigkeit beim Flücht-
lingsschutz. Derweil ist der Mittelmeerraum mit Lagern und Abschie-
bungen zu einem neuen Ort der Abschreckung geworden.
Im Vortrag sollen mithilfe anschaulicher Materialien die Dilemmata
Europas diskutiert werden, das als alternder und schrumpfender
Kontinent auf eine organisierte Zuwanderung auch von Menschen
aus Afrika angewiesen sein wird.
Sonntag, 17. Januar 2010, 20:00 Uhr
Bernhardusheim Kirchhofen

Neue Kurse
GOLDSCHMIEDEN
Schmuck aus Silber nach eigenem Design
Leitung: Herwarth Malzy, Freiburg
In diesem Kurs wird Schmuck aus massivem Silber nach eigenem
Design selbst hergestellt, zugleich werden Grundkenntnisse der
Goldschmiedekunst vermittelt.

Tag: Sa, 23. Januar 2010
Uhrzeit: 10:00 – 17:30 Uhr
Ort: Jengerschule, Technikraum
Teilnehmer: 10 bis 12 Personen
Gebühr: Euro 25,-
Anmeldung: bis 18. Januar 2010
Bitte Schürze oder alte Kleidung tragen, Material wird nach Ver-
brauch berechnet, für die Mittagspause bitte Vesper mitbringen.

LITERATUR AM VORMITTAG
Neuer Lektürekurs
Leitung: Maria Bosse-Sporleder
Wir lesen von Herta Müller: „Herztier“

Herta Müller, 1953 in Nitzkydorf / Rumänien geboren, lebt seit 1987 in
Berlin. Für ihre Werke wurde sie mit zahlreichen deutschen und inter-
nationalen Preisen ausgezeichnet. 2009 erhielt sie den Nobelpreis
für Literatur.
Tag: Donnerstag, ab 21. Januar 2010
Uhrzeit: 9:45 – 11:45 Uhr
Dauer: 6 Vormittage
Ort: Paul-Gerhardt-Haus
Gebühr: Euro 36,-
Anmeldung: ab sofort

YOGA IN DER TRADITION VON T. KRISHNAMACHARYA
Leitung: Regina Schreiber, Schallstadt
Tag: Montag, ab 11. Januar 2010
Uhrzeit: 18 - 19.30 Uhr
Dauer: 8-mal
Ort: Georgsheim Ehrenstetten
Gebühr: Euro 42,-
Anmeldung: ab sofort
Folgekurs ab Mitte April 2010 geplant.

QI GONG
Gesundheit und Lebenskräfte stärken
Leitung: Silvia Hauser, Bollschweil
Tag: Dienstag, ab 19. Januar 2010
Uhrzeit: 19:00 - 20:30 Uhr
Dauer: 10-mal
Ort: Georgsheim, Ehrenstetten
Gebühr: Euro 48,-
Anmeldung: ab sofort

Anfragen:
Ökumenisches Bildungswerk Ehrenkirchen
Ziegelmatten 31, 79238 Ehrenkirchen
Tel. 07633 9299970 Legelli oder 982283 Kromayer
Anmeldungen bitte schriftlich mit Einzugsermächtigung, auch per
Fax 07633 9299971
Eine Bestätigung erfolgt nicht, Sie werden nur benachrichtigt, wenn
die Veranstaltung belegt ist oder abgesagt wird.
E-Mail: bildungswerk-ehrenkirchen@t-online.de
Konto: 40100 Volksbank Breisgau-Süd (BLZ 68061505)
Programm 2009/2010 unter www.bw-ehrenkirchen.de

Ärztlicher Notfalldienst:
an Wochenenden und Feiertagen von 8 - 8 Uhr,
Montag bis Donnerstag 18 - 8 Uhr, Freitag 16 - 8 Uhr

neu: Tel. 01805 19292-300

Zahnärztlicher Notfalldienst:
Deutsches Rotes Kreuz, Tel. 0761 8850830 oder 07631 19222

Notrufadresse für Strom
Energiedienst Netze GmbH - Netzleitstelle Rheinfelden
Tel. 0180 1605044
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Störungsmeldestelle für Gas
Badenova Tel. 0800 2767767

Störungsmeldestelle für KabelTV
PrimaCom Service Tel. 01805 221616

Bereitschaftsdienst der Apotheken
� Donnerstag, 14.01.2010
Hardt-Apotheke
Schwarzwaldstr. 16 A, 79258 Hartheim, Breisgau, Tel.: 07633 13355
08:30 bis 08:30 Uhr
� Freitag, 15.01.2010
Apotheke am Bahnhof
Bahnhofstr. 6, 79189 Bad Krozingen, Tel.: 07633 4747
08:30 bis 08:30 Uhr
� Samstag, 16.01.2010
Linden-Apotheke
Breitenweg 10 A, 79426 Buggingen, Tel.: 07631 3978
08:30 bis 08:30 Uhr
Tuniberg-Apotheke
St.-Erentrudis-Str. 22, 79112 Freiburg (Munzingen), Tel.: 07664 3205
08:30 bis 08:30 Uhr
� Sonntag, 17.01.2010
Breisgau-Apotheke
Staufener Str. 1, 79238 Ehrenkirchen (Kirchhofen), Tel.: 07633 5393
08:30 bis 08:30 Uhr
� Montag, 18.01.2010
Schwarzwald-Apotheke
St.-Ulrich-Str. 2, 79189 Bad Krozingen, Tel.: 07633 4105
08:30 bis 08:30 Uhr
� Dienstag, 19.01.2010
Faust-Apotheke
Hauptstr. 52, 79219 Staufen im Breisgau, Tel.: 07633 958220
08:30 bis 08:30 Uhr
� Mittwoch, 20.01.2010
Bad-Apotheke Krozingen
Bahnhofstr. 23, 79189 Bad Krozingen, Tel.: 07633 92840
08:30 bis 08:30 Uhr

� Katholische Pfarrgemeinde Bollschweil
Samstag, 16.01.2010
18.30 Uhr Vorabendmesse

Herzliche Einladung an Sie liebe Bollschweiler/innen und St. Ul-
richer/innen zum Hilariusfest, dem Bollschweiler Patrozinium
Sonntag, 17. Jan. 2010;
Um 9:45 Uhr Treffen der Vereine beim Löwen zum gemeinsamen
Kirchgang.
Der Festgottesdienst beginnt um 10.00 Uhr mit Festprediger: Dr. Jo-
sip Beljan. Kroatien.
Musikalische Gestaltung durch den Kirchenchor; es wird die „Missa
pro patria“ von J.B. Hilber, geleitet von Dirigent Martin Frey, aufge-
führt. An der Orgel: Dr. Wolf-Dietrich Kloke.
In der Möhlinhalle wird ab 11:30 Uhr weitergefeiert mit Konzert zum
Frühschoppen, Trachtenkapelle Bollschweil, geleitet von Andreas
Daiger.
Ab 12.15 Uhr servieren wir zum Mittagessen:
Geschnetzeltes, Spätzle mit verschiedenem Gemüse
Wir freuen uns, dass
der Kirchenchor St. Hilarius, geleitet von Martin Frey
der Männergesangverein Eintracht, vertretungsweise geleitet von Ul-
rich Averesch
die Kinder des Kindergartens St. Josef, geleitet von Hermann Alexan-
dra Hermann / Simone Wisser

dass für Kinder ab 14:30 eine kreative Spielstraße, von den Ministran-
tInnen aufgebaut ist.
dass es eine ROM-Ansichtskarten-Aktion geben wird

Weitere Gottesdiensttermine und Mitteilungen entnehmen Sie bitte
dem Pfarrbrief.

� Herzliche Einladung zu den
Gottesdiensten in St. Ulrich

Sonntag, 17. Januar 2010
09.15 Uhr Rosenkranz
09.30 Uhr Messfeier

Die weiteren Gottesdienstzeiten entnehmen Sie bitte dem Pfarrbrief.

� Evangelische Kirchengemeinde
Ehrenkirchen-Bollschweil

Paul-Gerhardt-Haus Ehrenkirchen

Sonntag, 17.01.2010
10:30 Uhr Gottesdienst im Prälat-Stiefvater-Haus
18:30 Abendgottesdienst im Paul-Gerhardt-Haus
Bildmeditation
Mittwoch, 20.01.2010
16.30 Uhr Konfirmandenunterricht
Donnerstag, 21.01.2010
20 Uhr Kirchenchor

Hilfe von Haus zu Haus Obere
Möhlin
Frisch operiert...
...wer macht Besorgungen für mich oder kocht
mir ein leckeres Mittagessen?

Unbürokratische Hilfe finden Sie bei uns!

Rufen Sie uns an! 07633 4065813

Montag bis Freitag sind unsere Einsatzleitungen von 9 – 12 Uhr per-
sönlich für Sie da. Sonst können Sie ihr Anliegen auf Band sprechen!

Die Bürozeiten unserer beiden Einsatzleiterinnen:
Erika Grammelspacher können Sie Montag und Donnerstag von 9 –
12 Uhr im Pfarrhaus in Bollschweil besuchen.
Claudia Linsenmeier ist am Dienstag, Mittwoch und Freitag ebenfalls
von 9 – 12 Uhr im Rathaus in Ehrenkirchen Zimmer 1.9 für Sie da.

Gerne können Sie auch eine E-Mail senden an:
hilfe@obere-moehlin.de

Betreuungsgruppen für Menschen mit Demenz
In den Gemeinden Schallstadt und Kirchhofen gibt es jeweils einmal
wöchentlich eine Betreuungsgruppe für Menschen mit Demenz.
Diese Gruppe stellt ein Betreuungs- und Aktivierungsangebot für äl-
tere, dementiell erkrankte Menschen dar. Unter der Leitung einer er-
fahrenen Fachkraft arbeiten mehrere bürgerschaftlich Engagierte
mit, die sich in Qualifizierungskursen vorbereitet haben. Der Vormit-
tag endet mit einem gemeinsamen Mittagessen. Die Teilnehmer kön-
nen einen Fahrdienst in Anspruch nehmen.
Träger des Angebots ist die Sozialstation Mittlerer Breisgau e.V.
Die Kosten betragen 10,- Euro pro Vormittag sowie 7,- Euro für das
Mittagessen und 5,- Euro für den Abholdienst. Die Gebühren können
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ggf. als zusätzliche Betreuungsleistung oder als Verhinderungspfle-
ge mit den Kassen abgerechnet werden.

Mit der wöchentlichen Betreuung sollen einerseits die betroffenen
Menschen angesprochen werden, die durch die Angebote in der Ge-
meinschaft unterstützt und aktiviert werden sollen. Ebenso sollen An-
gehörige von Demenzerkrankten entlastet werden, die oft lange Zeit
in sehr belastenden Pflegesituationen leben. Die Einrichtung der Be-
treuungsmaßnahme wird vom Landratsamt, dem Land Baden-Würt-
temberg und den Pflegekassen gefördert.

Anmeldungen und Anfragen sind möglich bei der Beratungsstelle für
ältere Menschen bei der Sozialstation Mittlerer Breisgau, Tel. 07633
953320, Heike Ostrowski / Christa Vogt.

Veranstaltungen im Bollschweiler Dorftreff „Im Alten Rathaus“,
Leimbachweg 2, Bollschweil:

Advent-Ausstellung von Waltraud Hiltl ‘Das kommt nicht in die
Tüte’ - Das kam zusammen!
Durch den Erlös aus dem Verkauf der Tüten und sonstige Spenden
sind 350,- Euro zusammengekommen, die ich dem SOS-Kinderdorf
in Sulzburg überbringen konnte. Ich bedanke mich, auch im Namen
des SOS-Kinderdorfs, ganz herzlich bei allen Tüten-Fans.

Fr., 15.01., 15.00 - 18.00 Uhr
Wochenmarkt
Der 1. Wochenmarkt im Neuen Jahr.
Mit Einkehr bei Kaffee und Kuchen im Brotkörble.

Fr., 22.01., 15.00 - 18.00 Uhr
Wochenmarkt
Mit Einkehr bei Kaffee und Kuchen im Brotkörble.

Di., 26.01., 15.00 - 17.00 Uhr
„Spiele - nicht nur - für Senioren“
Wir bringen bekannte Spiele mit. Für Kaffee und Kuchen ist gesorgt.
Wir holen Sie gerne ab!
Melden Sie sich bei Fam. Mössner (Tel. 8740) oder Frau Wacker
(Tel. 5130)

Di., 26.01., 20.00 Uhr, Agenda-Treffen
Erstes Treffen aller Agenda-Gruppen in 2010 im Alten Rathaus.
Herzlich willkommen.

Agenda 21 Bollschweil
Kontakt: Elisabeth Eberenz-Mössner (Tel. 8740)

Kegelsport
Samstag, 16.01.2010
18.00 Uhr, Keglerfr./Pol. Freiburg I – KC Bollschweil I
Kegelsporthalle Freiburg
Sonntag, 17.01.2010
13.30 Uhr, KC Bollschweil II – SKC Hochdorf II
15.45 Uhr, KC Bollschweil Damen – SG ESV Weil/A9 Malsburg
Jeweils Gasthaus Hofsäge Münstertal

Ergebnisse:
KC Bollschweil I – SKC Bleibach III 5275 : 5043
ESV Freiburg – KC Bollschweil Damen 2321 : 2448

RSV „Waldeslust“ Bollschweil e.V.
Hipp-Hopp geht weiter
Für alle interessierten Mädchen zwischen 8 und 12 Jahren
Ab Dienstag, 23. Februar 2010 von 18 bis 19 Uhr treffen wir uns wie-
der wöchentlich in der Möhlinhalle zu unserem Hipp-Hopp. Neue
Mädchen sind herzlich willkommen.
Meldet euch bitte bei Sarah und Luisa Stehlin unter der Telefon-
nummer 07633 500489 an.

Helen Fischer, die den Kinder- und Jugendsport geleitet hat und
Hipp-Hopp in Bollschweil einführte, hat sich inzwischen anders orien-
tiert. Für die gute Arbeit in den vergangenen Jahren danken wir ihr auf
diesem Wege ganz herzlich und wünschen ihr für die Zukunft alles
Gute.

Die Vorstandschaft des RSV

Jahreshauptversammlung der
Trachtenkapelle St. Ulrich
am Freitag, dem 29. Januar 2010 um 20:00 h im Gasthaus zum Rössle.
Mitglieder, Freunde und Gönner des Vereins sind herzlich eingeladen.

www.tkstulrich.de

Prunkabend am 13. Februar 2010
Am Fasnachtssamstag 2010 bringen wir wieder Stimmung und Gaudi
in die Bollschweiler Möhlinhalle.
Weil dieser Abend vom Programm lebt, brauchen wir Ihre Unterstüt-
zung! Falls Sie durch Ihren Auftritt dazu beitragen möchten, mit uns
ein Programm auf die Bühne zu zaubern, dann melden Sie sich bitte
bei Tobias Daul 07633 981041.
Für Ihre Unterstützung bedanken wir uns schon im Voraus mit einem
dreifachen kräftigen Jeggis Nei!!

Ihre Bollschweiler Hexen

www.bollschweiler-hexen.de

16.01.2010, 19.30 Uhr
Tanz zum Wochenende mit der Band Royal Selection. Kurhaus Bad
Krozingen

17.01.2010, 10.30 Uhr
Matinéekonzert der Ölbergmusikanten Ehrenstetten Kurhaus Bad
Krozingen

21.01.2010, 19.30 Uhr
Varietè im Kurhaus Bad Krozingen

Akkordeon – Anfängerkurse
Der HHC Ehrenstetten bietet laufend Anfängerkurse für Akkordeon
an. Der Unterricht wird vom Akkordeonlehrer Gregor Heinrich ange-
boten, der ihn in pädagogisch und fachlich kompetenter Weise durch-
führt. Setzen Sie sich unverbindlich mit uns in Verbindung. Wir wer-
den dann einen Termin mit Ihnen vereinbaren. Schnupperstunden
sind kostenlos.
Infos gibt’s bei
� Hans-Peter Ihringer, Tel: 07633 9232816
� Gregor Heinrich, Tel: 07636 7949856
� oder bei der Vorstandschaft.
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